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Herren Bezirksklasse Gr. 2

RV-TTC Fürstengrund : TV 1858 Beerfelden 
Freitag, 20.10.2023, 20:00 Uhr

Ullmann macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des TV 1858 Beerfelden, als Yannick
Ullmann das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des RV-TTC
Fürstengrund sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Ihrig und Ullmann, die ihre
Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Lange mit Lenz / Grab ringen mussten Frindt / Mahr in einer
engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen indes
Schmidt und Brandau bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Ihrig und Ullmann von Beginn an. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Munzert / Brandau und Schäfer / Kranz beendet, das
Munzert / Brandau letztendlich gewannen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Munzert / Brandau mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte dann Kai-Uwe Frindt beim 2:3 gegen Yannick Ullmann leisten. Am Ende
verlor er jedoch knapp und konnte somit nur beinahe einen sensationellen Erfolg verbuchen. Das
war nichts für schwache Nerven. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Daniel Mahr, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lukas Ihrig verlor. Wenig später ging es beim Stand
von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Mirko Schäfer wurden Joachim Schmidt unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich war Bernhard Munzert bei seiner 1:3-Niederlage von Wolfgang Lenz dann
doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
gegenüber und kreuzte die Schläger. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Andreas
Brandau in der Begegnung gegen Norbert Grab, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld
als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Das war nichts für schwache Nerven.
Nach gewonnenem ersten Satz gab Sebastian Brandau das Spiel gegen Felix Kranz noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des RV-TTC Fürstengrund
und des TV 1858 Beerfelden. Kai-Uwe Frindt verlor im Anschluss seine Partie gegen Lukas Ihrig
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 4:11, 1:11, 11:13. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 0:7 (Frindt) und 3:3 (Ihrig).
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Daniel Mahr bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Yannick Ullmann. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der RV-TTC Fürstengrund am 03.11.2023 gegen den TTC Hetzbach
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
21.10.2023 gegen die KSG Kreidach mitnehmen.

 Statistik:
 RV-TTC Fürstengrund

Doppel: Frindt / Mahr 1:0, Schmidt / Brandau 0:1, Munzert / Brandau 1:0 
Einzel: K. Frindt 0:2, D. Mahr 0:2, J. Schmidt 0:1, B. Munzert 0:1, A. Brandau 0:1, S. Brandau 0:1 

 TV 1858 Beerfelden
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Doppel: Ihrig / Ullmann 1:0, Lenz / Grab 0:1, Schäfer / Kranz 0:1 
Einzel: L. Ihrig 2:0, Y. Ullmann 2:0, W. Lenz 1:0, M. Schäfer 1:0, F. Kranz 1:0, N. Grab 1:0


